
Informationen

Gipfeltouren
 � Seekarkreuz (1601 m): Leichte 
Bergwanderung auf den Haus-
berg der Hütte. Über Weg 622 
zum Gipfel des Seekarkreuz 
(auch im Winter mit Tourenski 
möglich).  
Aufstieg: ca. 45 Min.

 � Schönberg (1620  m): Mit-
telschwere, landschaftlich 
schöne Bergwanderung auf 
Weg 621. Über das Mariaeck 
ist Trittsicherheit erforderlich! 
Herrlicher Panoramablick vom 
Gipfel.  
Aufstieg: ca. 2 Std.

Rundwanderung
 � Von der Lenggrieser Hütte aus 
zum Seekarkreuz (1601 m), auf 
Weg 622 weiter über Spitzkam-
pen, Auerkampen und Ochsen-
kampen, dann Abstieg zum 
Hirschtalsattel (1227 m).  
Zurück zur Lenggrieser Hütte 
über den Hirschbachforstweg 
(Weg 613). Mittelschwer, Tritt-
sicherheit erforderlich.  
Gehzeit: ca. 4 Std.

Hüttenübergänge
 � Tegernseer Hütte (1650 m): 
Über Weg 622 Richtung See-
karkreuz bis zur Abzweigung 
auf dem Rücken. Nun rechts auf 
Weg 621 zum Mariaeck (Schön-
berg). Trittsicherheit erforder-
lich, im Winter nicht begehbar. 
Vom Mariaeck Abstieg zu den 
Roßstein almen und weiter zur 
Tegernseer Hütte.  
Gehzeit: ca. 3 Std.

 �Aueralm (1299 m): Auf dem 
Fahrweg zum Hirschtalsattel 
(1227 m), dann auf Weg 614 
zur Neuhüttenalm und weiter 
zur Aueralm. Auch mit dem 
Mountainbike möglich.  
Gehzeit: ca. 2½ Std.

 � Schwarztennalm (1027 m): 
Aufstieg zum Seekarkreuz 
(1601 m) auf Weg 622. Nun 
auf Weg 606 über die Rauhalm 
absteigen.   
Weiter zur Schwarztennalm, 
auf Fahrweg 604 zum Parkplatz 
Klamm an der B 307 (Etappe 
der Via Alpina).  
Gehzeit: ca. 4 Std.

Interessante Touren
Daten zur Hütte 
50 Schlafplätze in Lagern für sechs, acht, zehn oder 16 Personen. 
Urig-gemütliche Gaststube; Handy-Empfang. Hüttenkategorie I.

Öffnungszeiten
Die Hütte ist ganzjährig bewirtschaftet, außer während der 
 Betriebsferien. Ruhetag ist am Dienstag, außer an Feiertagen  
(genaue Informationen siehe Homepage). Unversperrter 
 Winterraum mit sieben Schlafplätzen.

Karte und Führer
AV-Karte Mangfallgebirge West; BY13 1:25.000 
AV-Führer Lechtaler Alpen; Bergverlag Rother

Hütten-Koordinaten
UTM (WGS84): 32T Ost 697579 / Nord 5280970

B/L  (Lat/Lng, WGS84): N 47° 39' 07'' / E 11° 37' 52''

Kontakt
Hüttenwirtsleute
Familie Durach 
Seekaralm 2 
83661 Lenggries 
Tel. Hütte: 0049/(0)8042/563 30 96 
Mobil: 0049/(0)171/48 493 49 
info@lenggrieserhuette.de 
www.lenggrieserhuette.de

Eigentümer
DAV-Sektion Lenggries 
Dorf 17 
83674 Gaißach 
Tel.: 0049/(0)8041/58 30 
vorstand@dav-lenggries.de 
www.dav-lenggries.de

Lenggrieser Hütte
1338 m, Bayerische Voralpen
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Unterwegs zur Hütte

Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Internationale Fernverbindun-
gen bis München. Nun weiter mit der Bayerischen Oberlandbahn 
BOB bis Lenggries. Informationen: www.bayerische-oberlandbahn.de

Mit dem Auto: Von München über die A8 zur Ausfahrt Holzkirchen. 
Weiter auf der B13 Richtung Lenggries zum Wanderparkplatz Ho-
henburg Mühlbach. 

Alternativ: Über die A95 bis zur Ausfahrt Sindelsdorf. Nun auf der 
B472 nach Bad Tölz, weiter auf der B13 nach Lenggries.

Aufstiege
Von Lenggries (679 m):

 �Über den Grasleitensteig (Weg 621): Auf der Fahrstraße bis zur 
Abzweigung des Schotterwegs links. Nun dem Schotterweg folgen, 
bis ein schöner Bergsteig abzweigt, der direkt zur Hütte führt.  
Gehzeit: ca. 2½ Std.

 �Über den Sulzersteig (Weg 601, 612): 
Auf der Forststraße ins Hirschbachtal bis zur Abzweigung 
 Sulzersteig, auf diesem nun zur Hütte. 
Gehzeit: ca. 3 Std.

 �Mit dem Mountainbike: Auf der Forststraße ins Hirschbachtal 
(Weg 601) bis zum Hirschbachsattel. Hier rechts halten und auf 
dem Forstweg (Weg 613) zur Lenggrieser Hütte. 

 ca. 8 km  ca. 600 Hm; Fahrzeit: ca. 1¼ Std.

 � Skitourenanstieg/Winterwandern:  
Auf der Forststraße bis zur Abzweigung des Sulzersteigs, nun 
dem Wegweiser „Winterweg” folgen (Weg 612/613). 
Gehzeit: ca. 3½ Std.

In Ruhe die Bergwelt genießen
Die Lenggrieser Hütte liegt in den Bayerischen Voralpen, am westli-
chen Rand des wunderschönen Kessels zwischen Seekarkreuz und 
Grasleitenkopf. Abwechslungsreiche Wanderwege führen durch eine 
herrliche Gebirgslandschaft zur Hütte. Auch im Winter ist der Aufstieg 
mit Tourenski, Schneeschuhen und Schlitten auf dem präparierten 
Winterweg gut zu bewältigen. 

Angekommen auf der sonnigen Terrasse ist der  Blick über das obere 
Isartal auf Karwendel- und Wettersteingebirge zauberhaft. Verwöhnt 
werden die Gäste mit Gerichten aus regionalen Produkten, denn „So 
schmecken die Berge“! An dieser Initiative der Alpenvereine beteiligen 
sich die Hüttenwirtsleute schon seit mehreren Jahren. 

Kurzum: Die Lenggrieser Hütte ist ein idealer Stützpunkt für alle, die 
in herrlicher Ruhe die Natur und den Ausblick genießen wollen.

Ausgezeichnet für die Umwelt
Für die vorbildliche umweltgerechte Ver- und Entsorgung ist die 
Lenggrieser Hütte mit dem Umweltgütesiegel der Alpenvereine 
ausgezeichnet. 

Wichtiger Hinweis für Winterwanderungen
Wenn auch meist gespurt, so ist sowohl der Grasleitensteig als auch der 
Sulzersteig im Winter nur bei geringer Lawinengefahr zu empfehlen. 
Beide Steige queren mehrere Lawinenstriche. Generell wird im Win-
ter das Mitführen einer vollständigen Notfallausrüstung (LVS-Gerät, 
Sonde, Schaufel) empfohlen.

Informationen zur Lawinenlage: www.lawinenwarndienst-bayern.de

Zu Gast auf einer Alpenvereinshütte
Für einen angenehmen Aufenthalt sind einige Regeln zu beachten:

 � Eigenes Handtuch, 
 Hüttenschlafsack und 
Hütten schuhe benutzen.

 �Wasser und Energie sparen.

 �Müll vermeiden und den 
eigenen Abfall mit ins Tal 
nehmen.

 � Nicht in der Hütte rauchen, 
im Freien Aschenbecher 
benutzen.

 � Bitte den Aushang der Hütten- 
und Tarifordnung lesen und 
beachten. 

 � Bei den Preisen für Essen 
und Getränke bitte auch den 
Mehraufwand für die Versor-
gung im Gebirge berück-
sichtigen. 

 � Nur mit Übernachtungsbe-
leg besteht eine Gepäck-
versicherung.

Touren & aktuelle Bedingungen Neu in den Bergen? 
Informationen und Tipps für  
Einsteiger: www.alpenverein.de

Natur und Genuss in den herrlichen bayerischen Bergen


